
Verteilung kostenlos an die Haushalte in: Alberstedt, Allstedt, Altweidenbach, Barnstädt, Döcklitz, Esperstedt, Farnstädt, Gatterstädt, Göhrendorf, Grockstädt, Katharinenrieth, Kleineichstädt, Kleinosterhausen, 
Landgrafroda, Leimbach, Lodersleben, Nemsdorf, Neuweidenbach, Niederröblingen, Niederschmon, Oberschmon, Obhausen, Osterhausen, Querfurt, Rothenschirmbach, Sittichenbach, Spielberg, Unterfarnstädt, 
Weißenschirmbach, Winkel, Wolferstedt und Ziegelroda.
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Spielberg/Grockstädt 
Barnstädt • Querfurt (Teil)

Nemsdorf • Obhausen
 Ziegelroda/Landgrafroda

Ihr Partner für alle Entsorgungsfragen
 Ankauf von Schro�, Buntmetallen und Altpapier
 Abfallentsorgung + Containerdienst (5m³ - 40m³)

(Asbest, Bauschu�, Grünschni�, Holz, Müll usw.)
 Abfallannahme (Selbstanlieferung)

 Lieferung von Sand, Kies, Scho�er, Erde usw.
 Abriss   Demontagen   Transporte

Schrott - Recycling Querfurt

GmbH

AKTUELLER TAGESPREIS
Altpapier 8 Cent/kg*

*Bei Großmengen sind Sonderpreisabsprachen möglich.

SRQ GmbH
Döcklitzer Tor 53
06268 Querfurt
(034771) 22 40 1
info@srq-gmbh.de
www.srq-gmbh.de

Öffnungszeiten
Mo-Mi  7:00-16:00
Do        7:00 -17:00
Fr          7:00 -15:00
Mi�ag 12:00-12:30

w w w. u n s t r u t - v e r l a g . d e

B e s u c h e n 
S i e  u n s  d o c h  a u c h  a u f

Wir sind auch online!

WBQ-Cup bricht alle Rekorde

Unstrut-Echo
Tel.: 034672 6968-0

Querfurt - Das Jubiläumsturnier 
im Hallenfußball um den 20. Cup 
der Wohnungsbaugesellschaft 
am 2. Februar in der Mehrzweck-
halle, stets ein Zuschauermagnet, 
erreichte einen neuen Besucher-
rekord. Neben dem sportlichen 
Aspekt wurde im Rahmen der 
Aktion Torpatenschaften fleißig 
für einen guten Zweck gesam-
melt. Der Erlös geht jeweils zur 
Hälfte an die Kita Buratino in 
Querfurt für einen neuen Bolz-
platz mit Toren und an die Nach-
wuchsarbeit des VfL Querfurt 
1980 e.V. mit insgesamt sechs 
Nachwuchsmannschaften. Die 
überwältigende Rekordsumme 
von 4.160 Euro wurde durch 
viele kleine und große Spenden 
von Sponsoren, Firmen, Familien 
und Privatpersonen erreicht. Für 
jede einzelne Spende gab es 
immer wieder großen Applaus 
in der Halle, bei den an diesem 
Abend insgesamt erzielten 58 
Toren. Stimmungsvoll startete 
das Turnier mit dem Fanfarenzug 
Querfurt. Die beteiligten acht 
Mannschaften aus der Region 
liefen begleitet von einer Licht-
show in die Halle ein. Mit dabei 
waren auch unsere Jüngsten: 
die Bambinis vom VfL, die als 
Einlaufkinder die Spieler vom VfL 
um Kapitän Christoph Trienke un-
terstützten. Die Eröffnung erfolgte 
durch den Geschäftsführer der 

Wohnungsbaugesellschaft mbH 
Querfurt (WBQ) Daniel Baum-
garten und den Bürgermeister 
der Stadt und Schirmherr der 
Veranstaltung Andreas Nette, 
der dem VfL zur Unterstützung 
des WBQ-Cups einen Scheck 
von 500 Euro überreichte. Auch 
der ehemalige Geschäftsführer 
Ekkehardt Tutschka, der vor 
über 20 Jahren gemeinsam mit 
den Sportverantwortlichen das 
Turnier aus der Taufe hob, war 
mit dabei. Die Moderation über-
nahmen Ivo Becker und Robert 
Stöhr als Vereinsvorsitzender des 
VfL. In der Gruppe A zog der VfL 
souverän als Erster in das Halbfi-
nale ein, in Gruppe A qualifizierte 
sich auch SG SV Roßleben/Bot-
tendorf für das Halbfinale. In der 
Gruppe B ging es beim Einzug in 
das Halbfinale knapper zu. Neben 
dem SV Blau-Weiß Farnstädt er-
reichte der SV Merseburg 99 als 
Gruppenzweiter das Halbfinale. 
Vor dem Halbfinale begeisterte 
der Querfurter Carnevals Verein 
1985 mit einer Showeinlage das 
Publikum. Am Torwandschießen 
nahmen Unternehmer sowie 
Vertreter aus Gesellschaft und 
Politik teil und unterstützen die 
Aktion Torpatenschaften ak-
tiv mit. In einem spannenden 
Halbfinale standen sich der VfL 
Querfurt und der SV Merseburg 
99 gegenüber. Der SV Merseburg 

stand als erster Finalteilnehmer 
fest. Im zweiten Halbfinale siegte 
der SV Blau-Weiß Farnstädt. Im 
anschließenden 9-Meter Schie-
ßen setzte sich die SG SV Roß-
leben/Bottendorf gegen den VfL 
Querfurt durch und sicherte sich 
den 3. Platz. Im Finale standen 
sich nun der SV Blau-Weiß Farn-
städt und der SV Merseburg 99 
gegenüber. Am Ende holte sich 
der SV Blau-Weiß Farnstädt den 
Turniersieg mit 5:0 gegen den SV 
Merseburg 99. Die Jungs vom 
Gastgeber zeigten in allen Spielen 
guten Fußball und landeten am 
Ende auf dem 4. Platz. Vor der 
Siegerehrung, die gemeinsam 
Bürgermeister Nette und WBQ-
Geschäftsführer Baumgarten 
übernahmen, dankten beide den 
drei Schiedsrichtern für die sou-
veräne Leitung der verletzungsfrei 
verlaufenen 15 Turnierspiele und 
das 9-Meter Schießen. Den von 
der Saalesparkasse gestifteten 
Preis für den Fair-Play Sieger 
erhielt die Mannschaft der SG 
Barnstädt/Steigra, bester Torwart 
wurde Paul Stelzer von der SG SV 
Roßleben/Bottendorf. Bester Tor-
schütze wurde Marius Trotte vom 
SV Blau-Weiß Farnstädt und Be-
ste Spieler wurden Marius Trotte 
und Nils Reiter vom SV Blau-Weiß 
Farnstädt. Bürgermeister Nette 
übergab eine Extra-Spende für 
die Nachwuchsarbeit des VfL 

Querfurt. Der Gastgeber VfL und 
die Wohnungsbaugesellschaft 
Querfurt mbH bedanken sich 
besonders bei den fast 50 Helfern 
und Mitstreitern im Vorder- und 
Hintergrund, ohne deren fleißi-
ge Arbeit die Organisation und 
Durchführung eines solchen 
Mammut-Turniers nicht möglich 
ist. Die Platzierungen: 1. SV 
Blau-Weiß Farnstädt; 2. SV Mer-
seburg 99; 3. SG SV Roßleben/
Bottendorf; 4. VfL Querfurt 1980 
e.V.; 5. Sportring Mücheln; 6. SC 
Obhausen; 7. SV Großgräfendorf; 
8. SG Barnstädt/Steigra.  Robert 
Müller, VfL Querfurt1980 e.V. 
            Fotos: Wolfgang Bredy
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Massivho lz t reppen Top 
Qualität günstig im Preis direkt 
vom Hersteller, Tel. 034672 
65563

Garten- u. Grünanlagenpflege, 
Grabpflege, Entrümpelungen und 
mehr, Winklers Dienstleistungen,
Tel. 034673 153447

Anbauwand schw./rot, 3,10 
L/1,25 - 2 H mit Tisch und Spiegel 
180 €, Frontsch. Trabi 601 30 €, 
Nähmasch. Phoenix 50 €, Erika 
Reiseschreib. 10 €, Tel.: 034776 
20984

MFA/Arz the l f e r i n  ode r 
Krankenschwester stunden-
weise oder tageweise gesucht 
für unsere Hausarztpraxis vor-
mittags nach Vereinbarung vor-
erst als Krankheitsvertretung, 
bei Eignung auch gerne länger. 
Aufgabengebiet: Blutentnahmen, 
Spritzen, Impfen, wir sind für jede 
Hilfe dankbar, gerne auch (EU) 
-Rentnerin, Praxis Dr. Ulrich 
Lotze Wasserstr. 18, 06556 
Artern, Tel.: 03466 7402020 oder 
0176 78013896

W i r  s u c h e n  f ü r  u n s e r 
Ferienobjekt „Unstrut-Idyll“ 
in  Memleben zuver lässige
Hauswirtschafter/in (m/w/d) als 
Minijob oder Teilzeit ab €15/h, 
flexible Arbeitszeiten, Tel.: 0163 
7384000

Memleben 55m² 3-R-WHG, 1. 
OG, ab sofort zu vermieten, GM: 
280,- € zzgl. Betr. u. Heizkosten, 
Tel.: 034672 81787

Bad Bibra, 2 ½ Zimmer-Whg.,
Stadtmitte, 1. Etage, Dusche, 
WC, ca. 50 m², ab sofort zu ver-
mieten, 300,- KM zzgl. NK, Tel.: 
0152 29953766

Achtung! Wir suchen EFH, 
DHH + RH im Kyffhäuserkreis 
u .  an l .  K re isen .  S t ress f r. 
A b w i c k l .  d e s  Ve r k a u f e s , 
Organis. d. Energieausweises, 
Einhol. aller Obj.unterlagen, 
z.B. Grundb.- u. Katasterblatt, 
Probl.klärung m. Behörden u. 
Gerichten, Bewertung (geprüf-
ter Immobilienbewerter), vollst. 
Organis. d. Kaufvertragsabw., 

Bewerbung a. quali. Plattformen 
(Immoscout usw.) Über 25 Jahre 
Erfahrung rund ums Haus, auch 
Acker- u. Waldflächen. Goldberg-
Immobilien Sangerhausen 
GmbH, 03464 570157 oder 
0173 4548000, info@goldberg-
immobilien-sangerhausen.de, 
immer erreichbar

Allerstedt, EFH, Wfl. ca. 140 m², 
Gst. 168 m², Bj. 1972/73, Heizung: 
Öl,  Energiebedarfsausweis 
195,0kWh/(m²a) Klasse: F, VHB: 
55.000 Euro zzgl. 3000,- MC, Tel. 
034771 22870 www.hoehne-
immobilien.de

G e h o f e n ,  E F H  m i t 
Einliegerwohnung, Wfl. ca.200 
m², Gst.  1070 m², Bj.  um 
1950/1991, Heizung: Flüssiggas, 
Energiebedarfsausw. 159,9 kWh/
(m²a) Klasse E, VHB: 220.000 
Euro zzgl. 3,75% MC, Tel. 034771 
22870 www.hoehne-immobi-
lien.de

Leimbach, EFH, Wfl. ca. 90 
m², Gst. 658 m², Bj. um 1958, 
Heizung Öl, Energiebedarfsausw. 
225,3 kWh/(m²a) Klasse G, VHB: 
105.000 Euro zzgl. 3,75% MC, Tel. 
034771 22870 www.hoehne-
immobilien.de

Obhausen, EFH, Wfl. ca. 
150 m²,  Gst .  487 m²,  Bj . 
um 1890, Heizung Erdgas, 
Energiebedarfsausw. 335,9 kWh/
(m²a) Klasse: H; VHB: 149.000 
Euro, 3,75% MC, Tel. 034771 
22870 www.hoehne-immobi-
lien.de

Tilleda, EFH, Wfl. ca. 120m², 
Gst.130 m², Bj.  um 1968, 

Heizung Öl, Energiebedarfsausw. 
273,1kWh/(m²a) Klasse H, VHB: 
40.000 Euro zzgl. 3000,- MC, Tel. 
034771 22870 www.hoehne-
immobilien.de

Höhne Immobilien – suchen 
EFH in und um Braunsbedra 
oder Mücheln – Tel. 034771 
22870 – „Seit 33 Jahren Ihr 
Immobilienprofi in der Region“ 
www.hoehne-immobilien.de

Höhne Immobilien – suchen 
EFH in und um Bad Lauchstädt 
oder Schafstädt – Tel. 034771 
22870 – „Seit 33 Jahren Ihr 
Immobilienprofi in der Region“ 
www.hoehne-immobilien.de

Höhne Immobilien – suchen 
für vorgemerkte Kunden in BLK 
oder im Saalekreis EFH - Tel. 
034771 22870 – „Seit 33 Jahren 
Ihr Immobilienprofi in der Region“ 
www.hoehne-immobilien.de

Höhne Immobilien – suchen 
EFH in und um Sangerhausen 
– Tel. 034771 22870 – „Seit 
33 Jahren Ihr Immobilienprofi 
in der Region“ www.hoehne-
immobilien.de

Höhne Immobilien – suchen 
EFH in und um Eisleben – Tel. 
034771 22870 – „Seit 33 Jahren 
Ihr Immobilienprofi in der Region“ 
www.hoehne-immobilien.de

Höhne Immobil ien  – su-
chen EFH in und um Bennstedt 
oder Höhnstedt – Tel. 034771 
22870 – „Seit 33 Jahren Ihr 
Immobilienprofi in der Region“ 
www.hoehne-immobilien.de

Sie wollen Ihr Haus ver-
kaufen? „Seit 31 Jahren ihr 
Immobilienprofi in der Region“. 
Wir erstellen Ihre Wertermittlung 
zeitnah, professionell, kostenlos 
und begleiten Sie unkompliziert 
und rechtssicher bei dem Verkauf 
Ihrer Immobilie. 

Vereinbaren Sie einfach mit 
uns einen Termin unter der Tel. 
034771 22870 www.hoehne-
immobilien.de, info@hoehne-
immobilien.de, Immobilienbüro 
Petra Höhne, Siedlung 26, 
06268 Nemsdorf-Göhrendorf

Er, 77 Jahre, 1,77 m, schlank, 
möchte nette, liebevolle Frau 
kennenlernen. Ich freue mich 
auf ihren Anruf: 01577 0775918

Er, 61 J., 1,80 m, selbstst. HW 
vom Lande, ortsgeb., sucht ehrl., 
naturverb. Frau für die Höhen und 
Tiefen des Lebens, WhatsApp/
Tel.: 0170 5100292

Er, 72 J., sucht ehrl., treue, 
selbstbew., liebe Frau mit Herz 
und Humor. Trau Dich! Zuschr. 
bitte unter Chiffre 03150 an 
Unstrut-Verlag Wiehe GmbH, 
Im Gewerbegebiet 1, 06571 
Roßleben-Wiehe OT Wiehe

Zu zweit ist das Leben noch ein 
bisschen lebenswerter. Frau, 69 
J.,1,58 m, Ww., NR, häusl., na-
turverb., sucht bodenständigen, 
liebenswerten gepfl. Partner f. 
eine gemeinsame Zukunft u. für 
alles Schöne im Leben. Er sollte  
66-75 J., NR, NT, ca. 1,70 - 1,80 
m gr., kann auch ein bisschen kor-
pulent sein. Ich würde mich freu-
en wenn wir gemeinsam durchs 
Leben gehen. Zuschr. bitte unter 
Chiffre 03151 an Unstrut-Verlag 
Wiehe GmbH, Im Gewerbegebiet 
1, 06571 Roßleben-Wiehe OT 
Wiehe

… war über Jahrzehnte ein Ge-
rücht. Jetzt hat der Chef von HP, 
Enrique Lores, in einem Interview 
ausgepackt und Alles stimmt – 
Leider.
Er sagt ganz offen: „Wir verlieren 
Geld bei der Hardware, wir verdie-
nen Geld bei den Verbrauchsmit-
teln.“ Wie viel Geld HP pro Drucker 
typischerweise verliert, sagt Lores 
nicht: „Wir legen die Einzelhei-
ten unseres Geschäftsmodells 
nicht offen.“ Die Drucker werden 
also unter dem Herstellungspreis 
verkauft und das Geld dann mit 
Auffüllen verdient. Darum sind die 
meisten Drucker im Vergleich mit 
der Farbe ziemlich günstig, bzw. die 
Farbe ziemlich teuer. Kunden, die 
nicht genug drucken oder keine HP-

Tinte respektive HP-Toner kauften, 
seien eine „schlechte Investition 
für HP“, sagte der CEO bei seinem 
Auftritt in CNBC TV. Ganz klar: Wer 
mir das Gerät (fast) schenkt, will 
danach natürlich Geld verdienen.
Nun ist es leider so, dass in den 
Tintenpatronen keine Messstäbe 
oder Ähnliches eingebaut sind. Der 
Drucker ermittelt die verbleibende 
Farbe nur anhand der Anzahl der 
gedruckten Blätter. Dann heißt es 
z.B. nach 300 Seiten einfach: „Die 
Farbe ist alle.“ - egal, wie viel wirk-
lich noch drin ist. Bisher konnten 
die Kunden auf günstigere Farben 
von Drittanbietern ausweichen, 
aber dann funktioniert das Ge-
schäftsmodell nicht mehr. Darum 
sperrt HP inzwischen Drucker aus 

der Ferne, wenn die Farbe alle oder 
nicht original von HP ist. Das hat 
dann zur Folge, dass die Geräte 
sogar nicht mehr scannen, obwohl 
dafür gar keine Farbe nötig ist. 
Auch funktioniert Kopieren nicht 
mehr ohne Internetverbindung. 
Natürlich wird dagegen schon 
geklagt, aber der Ausgang ist noch 
offen. Auch der Hersteller Canon 
hat wegen ähnlichem Gebaren sol-
che Klagen am Hals. Besser wird 
es da bei Epson, denn da können 
Sie die Farbe aus Flaschen selber 
auffüllen und das erst dann, wenn 
die Farbe wirklich leer ist.
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Die Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V. informiert:

Steueränderungen 2024

Sie benötigen Unterstützung bei 
der Erstellung Ihrer Steuererklä-
rung? Gerne können Sie sich zu 
diesem Thema in einer unserer ca. 
3000 Beratungsstellen informieren. 
Die Beratungsstelle in Ihrer Nähe 
finden Sie nebenstehend. Unter 
www.vlh.de finden Sie ggf. weitere 
Beratungsstellen. Wir helfen Ihnen 
gerne, werden Sie jetzt Mitglied*.

*Die Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V. 
(VLH): Wir sind Deutschlands größter 
Lohnsteuer-hilfeverein und beraten Mit-
glieder im Rahmen des § 4 Nr.11StBerG.

Mit Beginn des Jahres sind 
Steueränderungen in Kraft 
getreten, die Arbeitnehmerin-
nen und Arbeitnehmer kennen 
sollten.
Höherer Grund- und Kinderfrei-
betrag, höhere Freigrenze für 
den Solidaritätszuschlag, neuer 
Höchstbetrag für absetzbare 
Altersvorsorgeaufwendungen: 
In Jahr 2024 gibt es steuerliche 
Änderungen, die Arbeitnehmerin-
nen und Arbeitnehmer kennen 
sollten.
Existenzminimum: Grundfrei-
betrag steigt - Das Bundespar-
lament definiert regelmäßig ein 
Existenzminimum, das für alle 
Arbeitnehmenden steuerfrei sein 
muss: den Grundfreibetrag. Für 
2024 liegt er bei 11.604 Euro. Das 
sind 696 Euro mehr als 2023. Das 
heißt: Einkommen werden erst ab 
dem 11.605ten Euro besteuert. 
Für Ehepaare gilt der doppelte 
Betrag.
Entlastung für Eltern: Höherer 
Kinderfreibetrag - Der Kin-

derfreibetrag steht allen Frauen 
und Männern mit leiblichen und 
adoptieren Kindern zu sowie, je 
nach Betreuungsumfang, auch 
für Pflegekinder. Zum 1. Januar 
2024 ist dieser im Vergleich zum 
Vorjahr um 360 Euro auf 6.384 
Euro gestiegen (3.192 Euro pro 
Elternteil). Mit dem unveränderten 
Freibetrag für Betreuungs-, Erzie-
hungs- und Ausbildungsbedarf 
ergibt sich damit 2024 für Eltern 
eine Steuerbegünstigung von 
9.312 Euro pro Kind.
Solidaritätszuschlag: Freigrenze 
steigt weiter - Seit 2021 sind laut 
Bundesregierung rund 90 Prozent 
derjenigen Bürger/innen, die bis 
dahin den Solidaritätszuschlag 
zahlen mussten, von dieser 
finanziellen Abgabe befreit. Ab 
2024 wird der Soli noch weniger 
Menschen vom Gehalt abgezogen, 
denn die Freigrenze wurde erhöht: 
Nur noch Besserverdienende ab 
einer tariflichen Einkommensteuer 
von mehr als 18.130 Euro im Jahr 
müssen den Solidaritätszuschlag 

bezahlen (im Vorjahr 17.534 Euro). 
Für Paare mit Zusammenveranla-
gung gilt der doppelte Betrag, also 
36.260 Euro.
Spitzensteuersatz: Wer muss 
ihn zahlen? - Wer im Jahr 2024 
ein zu versteuerndes Einkommen 
von mindestens 66.761 Euro hat, 
zahlt den Spitzensteuersatz von 
42 Prozent. Im Vorjahr lag die 
Grenze bei 62.810 Euro. Unver-
ändert bleibt die Grenze für den 
Höchststeuersatz, die sogenannte 
Reichensteuer: Zu versteuernde 
Einkommen von mindestens 
277.826 Euro werden mit 45 
Prozent besteuert.
Altersvorsorgeaufwendungen: 
Gestiegene Höchstbeträge - Bei-
träge zur Altersvorsorge in die ge-
setzliche Rente, die Rürup-Rente 
sowie in landwirtschaftliche Al-
terskassen und berufsständische 
Versorgungseinrichtungen sind in 
voller Höhe als Sonderausgaben 
steuerlich absetzbar, sofern sie 
den jährlichen Höchstbetrag nicht 
übersteigen. Dieser liegt 2024 bei 

27.565 Euro für Einzel- und 55.130 
Euro für Zusammenveranlagun-
gen. Im Vergleich zum Vorjahr 
bedeutet das eine Steigerung von 
etwas mehr als 1.000 beziehungs-
weise 2.000 Euro. 
Übrigens: Ende 2023 hat der 
Bundestag das Wachstumschan-
cengesetz beschlossen. Darin 
sind weitere Steueränderungen 
für 2024 geplant. Allerdings hat 
der Bundesrat das Gesetz nicht 
verabschiedet, sondern den Ver-
mittlungsausschuss einberufen 
– Ergebnis offen.

Volleyballnacht im Sportforum

Karsdorf - Zur 47. Volleyballnacht, ausgerichtet vom Mehrgenerationenhaus Wetzendorf, am 30. Dezember spielten 9 ,teils gemischte, Mann-
schaften unterschiedlichster Altersklassen im fairen Wettkampf um die besten Plätze. Das Turnier wurde wie immer bis spät in die Nacht auf 
zwei Kleinfeldern ausgetragen. Mit Heimvorteil konnte sich die Sportgemeinschaft ZW Karsdorf zum wiederholtem Mal (leider icht in Folge) den 
begehrten Pokal und Platz 1 sichern. Das nächste Freizeit-Turnier findet am 24. Februar statt.                 Text & Fotos: Stina Hörschelmann
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Ratgeber Recht: 

Der schwarzrote Weg

Die Rechtsanwälte Ulf Schötz-Heinrich und Kerstin Heinrich aus Roßle-
ben berichten in loser Folge über Urteile aus dem Gerichtssaal.  Foto: UV

Leserbrief: In unserem Heimatort ist immer viel los
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Bewirb dich unter:

Sommer Dental-Labor GmbH & Co. KG
August-Bebel-Allee 5 | 06571 Roßleben-Wiehe
Tel.: 034672 60272 oder info@sommer-dental.de

Reinsdorf bei Artern - Schaut man 
in Zeitungen, hat man den Eindruck 
unseren Heimatort gibt es gar nicht. 
Doch es gibt sie: die Vereine und 
Einzelhelfer, die mit sehr viel Fleiß, 
Engagement, Ideenreichtum und 
neuen, schönen Überraschungsmo-
menten dafür Sorge tragen, dass 
die Menschen sich begegnen und 
miteinander ins Gespräch kommen. 
Nicht nur zur Weihnachtszeit, son-
dern das ganze Jahr über werden 
immer wieder kleine Höhepunkte im 
Dorfleben organisiert, dabei helfen 
Feuerwehr oder Sportvereine, die 
Heimatfreunde Reinsdorf, der Förder-
verein des Kindergartens sowie die 
Mitarbeiterinnen des Kindernestes, 
die Theatergruppe, die Mitglieder 
und Helfer des Dartclubs, die Orga-
nisatoren des Lebendigen Advents-
kalenders sowie viele Einzelpersonen 
mit. Ein großes Dankeschön für diese 

Arbeit! Ob Knutfest, Karneval, Frau-
entag, Zwergenmarkt, Himmelfahrt 
oder Pfingsten, Kinderfest, oder 
Sommerfest, Kirmes, Martinium-
zug, Märchenaufführung und der 
Weihnachtsmarkt: unser Dorf hat 
das ganze Jahr über Angebote für 
seine Bewohner. Die Kirmes 2023 
war ein besonderer Höhepunkt, 
den Organisatoren war es gut ge-
lungen, Alt und Jung miteinander 
ins Gespräch zu bringen. Auf dem 
Kirmesplatz war ein „Freiluftcafé“ 
aufgebaut, dazu Musik einer Kapelle 
– alle Besucher waren begeistert. 
Der leckere selbstgebackene Kuchen 
sowie die Versorgung mit Getränken 
und Deftigem durch die Vereine run-
dete die Veranstaltung ab. Der kleine, 
feine Weihnachtsmarkt bot die Mög-
lichkeit der Begegnung. Die ausge-
wählten Verkaufsstände stimmten 
auf das Fest ein. Geschmackvolles 

Kunsthandwerk, Schmuck, Kin-
derbekleidung, Selbstgebackenes, 
Kaffee, Glühwein und vieles mehr 
verzauberten die Festscheune. Drau-
ßen erfreute ein Kinderkarussell die 
Kleinen, es gab Deftiges vom Grill, 
das Kindernest führte sein Programm 
auf, bevor Weihnachtsmann und 
Engel die Kinder beschenkten. Die 
Theatergruppe besteht nun seit 20 
Jahren, eine Erfolgsgeschichte! 
Jedes Jahr schreibt die Kita-Leiterin 
Angela Peisler zur Freude aller ein 
neues Weihnachtsmärchen. Die 
Kinder lösten die Rätsel voller Be-
geisterung mit und die Gruppe gab 

ihr Bestes, damit der Weihnachts-
mann vom Zauber der bösen Hexe 
erlöst und die Kinder beschenken 
konnte. Abgerundet wurde all das 
mit selbstgebackenem Kuchen und 
Kaffee durch den Kindergarten sowie 
die Versorgung durch Olaf Wendt 
und seine Helfer vom Dartverein. 
Vielen lieben Dank! Die Paraderolle 
des Weihnachtsmannes spielt seit 
vielen Jahren unser Bürgermeister. 
Allen, die mithelfen, dass unser Dorf 
lebenswert bleibt, möchten wir ein 
herzliches Dankeschön sagen. 
Vera Graul, im Namen vieler 
Veranstaltungsbesucher

A hatte ein rechtes Anwesen 
erworben. Hoch auf dem Berg. 
Er wünschte sich nun noch eine 
repräsentative rote Straße. Er 
beauftragte den Planer P. P erstellte 
ein Leistungsverzeichnis für die Au-
ßenanlagen und die Straße. Hierin 
war jede Position beschrieben. 
Firma F sagte sich – das mit den 
Außenanlagen kann ich. Für die 
Straße nehme ich mir Subunter-
nehmer S. 
F bekommt den Zuschlag. Bevor es 
losgeht, treffen sich P und F noch 
einmal. P möchte eine Musterstra-
ße sehen. Nach der Besichtigung 
schreibt P an F: „Es soll der rote 
Asphalt verwendet werden, wie 
in Artern gemeinsam angesehen.“
Asphalt besteht aus Gesteinen 
unterschiedlicher Körnung und 
einem Bindemittel. Das Bindemittel 
ist regelmäßig Bitumen. Bitumen 
ist schwarz. Für F war die Sache 
eindeutig. Es wird gemacht, was 
ausgeschrieben ist. Ausgeschrie-
ben hatte P: „Asphaltbelag als 
Deckschicht, 4 cm Farbe rot aus 
mineralischen Zuschlagstoffen, 
Bindemittel schwarz“. Genau dar-
aus bestand auch die Straße in 
Artern. Aus rotem Gestein und 
schwarzem Bindemittel.
S macht sich ans Werk. Fachge-
recht ist das alles nur, wenn das 

Bindemittel das Gestein vollflächig 
umschließt. So stehts in den Richt-
linien. Schließlich soll kein Wasser 
eindringen. 
Die Straße ist fertig. Nur eben 
nicht rot. So hatte sich A das nicht 
vorgestellt. Er kürzt die Rechnung 
von F um 25.000 €. Die ganze 
Deckschicht müsse runter. Eine 
neue rote Oberschicht müsse 
rauf. Die Sache geht im Mai 2019 
zum Landgericht Mühlhausen. F 
verklagt A auf die fehlenden 25.000 
€. Zugleich soll S dem Streit beitre-
ten. S hatte schließlich die Straße 
gebaut. S tritt auf Seiten von F in 
das Verfahren ein.
Es wird sehr emotional. Der An-
walt von A glaubt alle belehren zu 
müssen. Irgendwann schreibt der 
Anwalt von S: „Es wurde keine 
rote Straße vereinbart. Verein-
bart wurden rotes Gestein und 
schwarzes Bindemittel. Jeder der 
in der Schule bei Kunst nicht völlig 
daneben lag weiß, dass aus der 
Mischung von rot und schwarz 
nicht rot entsteht. Und hier können 
sich rotes Gestein und schwarzes 
Bindemittel gar nicht vermischen.“ 
A will eine rote Straße. Planer P 
sagt aus. Die Schuld läge bei F. Er 
habe schon ganz andere Bauvor-
haben geplant. Mit rotem Binde-
mittel hätte es auch geklappt. Ein 

Sachverständiger wird beauftragt. 
Ortstermin. Bohrkerne werden 
entnommen. Im Ergebnis bestä-
tigt der Sachverständige – S hat 
eine fachgerechte Straße erstellt. 
Mit rotem Bindemittel wäre die 
Straße 6-mal so teuer geworden. 
Die Straße in Artern war über viele 
Jahre abgefahren. Deshalb hatte 
diese einen Rotton. Man könne 
die neue Straße durch Sandstrah-
len künstlich altern. Ko stenpunkt 
4.000 €. Oder alles anschleifen und 
rotes Gestein an der Oberfläche 
aufbringen. Kostenpunkt 12.000 
€. Und nun?
Im Oktober 2022 verurteilt das 
Landgericht A zum Az. 3 O 335/19 
zur Zahlung der 25.000 €. Die Alter-
nativen des Sachverständigen für 
ein kräftigeres rot wären Sowieso-

Kosten. Die hätte A immer aufwen-
den müssen. A legt Berufung ein. 
Am 11. Januar 2024 ist Termin 
beim Oberlandesgericht in Jena. 
Das OLG sieht eine fachgerechte 
Straße aber auch eine verletzte 
Hinweispflicht. F oder S hätten 
darauf hinweisen müssen, dass der 
Rotton in Artern erst durch längeres 
Abfahren der Oberfläche entstan-
den war. Daran hatte bei der nicht 
so stark befahrenen Privatstrasse 
offenbar keiner gedacht. Nicht ein-
mal der fachkundige Planer P. Eine 
Beseitigungspflicht bestände aber 
nicht. Es kommt zum Vergleich. A 
zahlt 19.000 € zuzüglich Zinsen und 
3/4 aller Kosten. Auch der von S. F 
und S teilten sich die Differenz. Der 
Vergleich ist zum Az. 8 U 1312/22 
rechtskräftig.

Einladung zur Modellbahnausstellung
Der Eisenbahnclub Bad Franken-
hausen e.V. lädt alle Modellbahn-
freunde am Samstag, dem 17.02. 
von 10 bis 17 Uhr und am Sonntag, 
dem 18.02. von 10 bis 16 Uhr zu 
seiner jährlichen Modellbahnaus-
stellung ein.
Die Veranstaltung findet in Son-
dershausen an der staatlichen 
Regelschule Franzberg, Bahnhof-
str. 8 statt. Neben der digitalen 
Clubanlage vom Verein und den 
Anlagen der Schul-AG gibt es 

noch mehrere Heimanlagen von 
Gastausstellern in unterschiedli-
chen Spurweiten zu sehen. Des 
Weiteren kann auch gebrauchtes 
Modellbahnmaterial erworben 
werden. Der Förderverein der 
Schule hält ein kleines Imbissan-
gebot für unsere Gäste bereit. In 
Gesprächen können Sie mit uns 
auch über die Welt der kleinen und 
großen Bahn fachsimpeln. 

Torsten Steindorf, 
EBC Bad Frankenhausen e.V.
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Weihnachten im Schuhkarton

Buntes Programm im Wippergärtchen

Bad Frankenhausen - Am Niko-
laustag erwartete uns ein buntes 
Programm für Groß und Klein. Die 
Eltern aus dem Wippergärtchen 
eröffneten unseren Nikolaus-
markt mit dem Theaterstück „Der 
gestiefelte Kater“, welches für 
große Begeisterung bei den zahl-
reich erschienenen Zuschauern 
sorgte. Im Anschluss konnte man 
Waffeln, Würstchen mit gespon-
serten Brötchen, Popcorn aus der 
hauseigenen Popcornmaschine 
und warme Getränke genießen. 
Leckere Plätzchen, welche die 
Eltern des Wippergärtchens extra 
für den Nikolausmarkt gebacken 
haben und selbst gemachtes 
Quittengelee konnte man ebenso 
erwerben. Am liebevoll einge-
richteten Trödelmarkt ergatterte 
so mancher ein tolles Unikat 
aus dem kunterbunten Angebot. 
Selbst gemachter Honig und viele 

andere tolle Produkte aus eigener 
Herstellung brachte die Imkerei 
mit. Wer noch ein schönes Weih-
nachtsgeschenk benötigte, wurde 
dort fündig. Des Weiteren konnten 
die Kinder ihrer Kreativität bei der 
Wunschkugelbastelstraße mit den 
Erzieherinnen freien Lauf lassen. 
Das Glücksrad ließ alle Kinder-
augen heller strahlen, denn hier 
konnte jeder einen Preis gewin-
nen. Das Highlight für die Kinder 
befand sich im Außenbereich. 
Dort stand ein Karussell, welches 
vom Country Club „East Side“ aus 
Heldrungen zur Verfügung gestellt 
wurde. Wir möchten uns bei allen 
Sponsoren, Beteiligten und vor 
allem bei unseren Gästen bedan-
ken, die diesen Tag zu etwas ganz 
Besonderem gemacht und für 
glückliche Kinderherzen gesorgt 
haben.                    Text & Fotos: 

Kita Wippergärtchen

Roßleben/Bottendorf - Viele frei-
willige Helfer haben Ende des 
vergangenen Jahres einfache 
Schuhkartons in liebevoll gefüllte 
Weihnachtspäckchen für Kinder 
in Not verwandelt. Kinder, die in 
Armut aufwachsen und jeden Tag 
das Elend vor Augen haben, spür-
ten plötzlich Liebe und Zuneigung 
von fremden Menschen, die an sie 
denken. Jedes einzelne Geschenk 
brachte Kinderaugen zum Strahlen.
Durch unsere Spendenbereit-
schaft hielten 121 Mädchen und 
Jungen in Nordostrumänien in 
diesem Jahr ein Päckchen in ihren 
Händen, manche von ihnen sogar 
zum ersten Mal in ihrem Leben. 
Zusammen mit 121 Schuhkartons
wurden noch 250 € für den Trans-
port der Kartons gespendet.
Zu den Päckchenpackern gehörten 
auch Kinder, die ihren Alters-

genossen in fremden Ländern 
eine Freude bereiten wollen. Die 
Schülerinnen und Schüler der 
Grundschule Bottendorf schickten 
gemeinsam 21 Kartons auf die Rei-
se. Angeregt wurde das Vorhaben 
durch die Schulsozialarbeiterin 
Frau Euler-Boblenz.
Im Gymnasium „Klosterschule 
Roßleben“ wurde aus der Spen-
denaktion eine Aktivität, die jünge-
re und ältere Schüler miteinander 
verband. Die Klassen 5a und 10b 
befüllten und verpackten gemein-
sam mit ihren Klassenlehrern 
Frau Abé und Herrn Steller die 
Schuhkartons. Die Kinder der 5a 
haben im Anschluss die Kartons 
zur Sammelstelle in der Unstrut-
Apotheke gebracht (Foto). Ein 
herzliches Dankeschön geht an alle 
Unterstützer der Aktion. 

Sandra Richter

Roßleben - 2023 war für die 
Basketballer des SC Unstrutbä-
ren ein sportliches Jahr. Neben 
den wöchentlichen Trainings-
einheiten und regelmäßigen Tur-
nieren an Wochenenden orga-
nisierte der Vereinsvorsitzende 
Michael Kramer insgesamt drei 
mehrtägige Trainingscamps. 
Die Trainingscamps zeichne-
ten sich durch jede Menge 
Basketballtraining sowie Spaß 

an Sport und Gemeinschaft 
aus. Zahlreiche ehrenamtliche 
Helfer sorgten dabei für eine 
erstklassige Verpflegung und 
zusätzliche Beschäftigung in 
den Pausen. Als Highlight kann 
man durchaus den Besuch von 
Trainern und Spielern des Bun-
desliga Basketballvereins Medi-
polis SC Jena und einer Mental-
trainerin des Landessportbund 
Thüringen betrachten. Zu guter 

Letzt erlebte die Basketball-Ju-
gend des SC Unstrutbären einen 
würdigen Jahresabschluss am 
30. Dezember in der Turnhalle 
der Klosterschule. Hier fand ein 
eintägiges Jahresabschluss-
Camp für alle Altersklassen un-
ter 18 Jahren statt. Dreigeteilt 
begann der Trainingstag am 
Vormittag mit der Vermittlung 
von technischen und taktischen 
Inhalten, gefolgt von einem 

knackigen Krafttraining für 
Basketballer und anschließend 
wurde mit Begeisterung Bas-
ketball gespielt. So fand das 
Jahr 2023 für Sportler und 
Betreuer einen runden sport-
lichen Abschluss. Mit neuer 
Kraft und Energie starten alle 
in das Sportjahr 2024 mit drei 
tollen Trainingscamps. Text 
& Fotos: Michael Kramer,                                                    
1. Vorstandsvorsitzender

Sportliches Jahr für Basketballer
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Artern - Passend zur Handball-EM 
und zum „Jahr des Schulsports 
2024“ war der Handballverein 
(HV) 90 an der Grundschule „Am 
Königstuhl“ zu Gast. Nachdem 
man im Oktober und Dezember 
2023 bereits mit Aktionstagen an 
der Grundschule den Kindern den 
Handball nähergebracht hatte, 
ging es jetzt darum einen weite-
ren Schritt in der Kooperation zu 
gehen. Dabei standen die Stars 
von morgen im Fokus. Mit sechs 
Mannschaften der dritten und 
vierten Klasse wurde im Turnier 
jeder gegen jeden der Sieger der 
Mini-EM ausgespielt. Die Vorfreu-
de war riesig und schon die Auslo-
sung der Mannschaften versprach 

packende Duelle. Mit Österreich 
(Klasse 3a), Deutschland (3b), 
Norwegen (3c), Frankreich (4a), 
Schweden(4b) und Dänemark 
(4c) war das Starterfeld nam-
haft besetzt. Spätestens beim 
Einlaufen der Mannschaften mit 
Nationalhymne und Länderfahne 
war dann auch die Atmosphäre 
wie bei den großen Vorbildern 
in der Kölner Arena. Für die pas-
sende Pausenversorgung war mit 
Obst und Säften und damit die 
Motivation für die anstehenden 
Spiele gesorgt. Unter dem Beifall 
der Mitschüler lief so mancher 
Spieler zur Höchstform auf und 
es entwickelten sich spannende 
Duelle. Dabei spielten sich vor 

allem die Norweger in den Vor-
dergrund, die sich auch am Ende 
als ungeschlagener Europamei-
ster den goldenen Pokal sichern 
konnten. Um den zweiten Platz 
entbrannte ein enger Kampf zwi-
schen Frankreich und Schweden. 
Hier hatte am Ende Frankreich 
dank der besseren Tordifferenz 
knapp die Nase vorn. Auch diese 
beiden Teams konnten sich über 
Pokal und Urkunde freuen. Selbst 
die platzierten Mannschaften 
von Dänemark, Deutschland und 
Österreich machten es spannend 
bis zum letzten Spiel. Oft lagen 
Freude und Enttäuschung nah 
beisammen. Für viele war es das 
erste richtige Spiel um Punkte und 

Tore und jeder Spieler kann auf die 
gezeigte Leistung stolz sein. Damit 
es auch für alle ein unvergessenes 
Erlebnis bleibt gab es für alle 
Spieler eine Erinnerungsmedaille 
und spätestens da waren auch 
die kleinen Enttäuschungen ver-
gessen. Ein großes Dankeschön 
an die Helfer in der Halle, die für 
den reibungslosen Ablauf der Ver-
anstaltung gesorgt haben. Ohne 
euren Einsatz wäre eine solche 
Veranstaltung nicht möglich! Zu-
dem bedanken wir uns bei der TGS 
„Johann Gottfried Borlach“, die 
einige ältere Schüler, die bereits 
im Verein als Schiedsrichter tätig 
sind, freigestellt hat. Text & Fotos:   
      Jessica Saxe, Sportlehrerin

Artern - Unter den Turnkinder aus 
ganz Nordthüringen wurde jüngst 
in der Turnhalle des SV Glückauf 
Sondershausen die besten Mann-
schaften im Turnen ermittelt. Die 
Beteiligung war immens: über 60 
Kinder aus sechs verschiedenen 
Vereinen waren an den Start ge-
gangen. Die größte Beteiligung 
gab es in der AK (Altersklasse) 6, 
wo auch unsere Turnküken Alma 
Jordanland, Henriette Matschke, 
Lina Schiller und Coco Zimmer 
motiviert an die Geräte gingen und 
sich enorm steigerten. Am Balken 
balancierten sie mit Eleganz und 
ohne Sturz, die Reckübungen turn-
ten sie mit mehr Körperspannung 
und auch am Boden verbesserten 
sie die Technik der geforderten Ele-
mente. Am Ende landeten die Turn-
mäuse auf Platz 5, zur Zufriedenheit 
ihrer Trainerin Franziska Boose. Die 
10- und 11-Jährigen Nele Hartung, 
Joon Hellwig, Jette Kircheis und 
Maya Jahn strebten eine Medaille 
an. Mit der geforderten Spannung 
turnten die Mädchen ihre Boden-
übungen durch - alles in der rich-
tigen Reihenfolge, zur Freude von 
Trainerin Jenny Springsguth. Die 
„Großen“ Maja Geisendorf, Lotta 
Böttner, Suri Reiber, Resi Grams, 
Amelie Schiele und Lexa Tettenborn 

sowie Jennifer Seyring (als mitge-
reister Kampfrichter) setzten im 
Wettkampf auf individuelle Ziele, 
freuten sich auch darauf, einen 
Wettkampf gemeinsam zu turnen. 
Alle sechs Turnerinnen turnten 
einen starken Wettkampf und jede 
zeigte eine aktuelle Trainingsübung: 
Maja erstmalig einen Bogengang 
rückwärts, Lotta turnte an allen 
vier Geräten und knackte fast die 
44-Punkte-Marke in ihrem ersten 
Vierkampf. Suri zeigte den besten 
Überschlag unter allen Teilnehmern 
und auch ihr Salto rückwärts am 
Boden wurde von den Trainern 
der anderen Mannschaften mit 
„Wow“ anerkennend kommentiert. 
Resi schaffte das Aufhocken am 
Stufenbarren mit beiden Beinen. 
Amelie zeigte erstmals und ohne 
Hilfe ihren Handstütz-Überschlag 
über den Sprungtisch und Lexa 
turnte ihre Balkenübung durch, 
ohne zu stürzen. Damit waren 
Turnerinnen und Trainergespann 
sehr zufrieden. Als sie den 2. Platz 
erlangten - Belohnung für fleißige 
und harte Trainingsarbeit - endete 
der Wettkampf perfekt. Herzlichen 
Glückwunsch an alle Wettkämp-
ferinnen. 
Text & Fotos: Jenny Springsguth, 
Arterner Turnverein e.V.
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Flüssige 
Bewegtbild-
darstellung
beim Gaming 
in 4K-Qualität

Notebook 
IdeaPad Slim 3

AMD Athlon Silver 7120U Mobil-Prozessor (bis zu 3,5 GHz) 
• Full-HD-Display, TÜV Low Blue Light zertifi  ziert • 8 GB 
Arbeitsspeicher, 512 GB SSD • Lenovo KI-Engine • Stereo-
lautsprecher mit Dolby Audio • Vollfunktions-USB-C 3.2 Gen 
1-Anschluss • robustes Gehäuse • Art.-Nr.: 1415078

LED-Fernseher TX-43MX600E
Dolby Atmos und Dolby Vision/HDR10/HLG für raumfüllen-
den Klang und das beste Bild beim Heimkino • Smart-TV • 
kompatibel mit Hey Google/kompatibel mit Alexa • WLAN • 
Game Mode • HDMI 2.1 ALLM Support • (B x H x T) 965 x 
600 x 235 mm inkl. Standfuß • Art.-Nr.: 1410082

QLED-Fernseher GQ55Q72CATXZG
Quantum Prozessor 4K: KI verbessert Bild, Ton & Funktion 
• Quantum HDR: hoher Kontrastumfang, fi lmreife Bilder • 
Samsung Smart Hub & Gaming Hub: alle Apps an einem Ort 
• Object Tracking Sound Lite: virtueller Sound, der Bewegun-
gen folgen kann • (B x H x T) 1.232,9 x 774,1 x 249,1 mm inkl. 
Standfuß • Art.-Nr.: 1405577

399,-UVP 549,-699,-UVP 1329,-

Lieferung

43"

Diagonale108 cm

Ultra
HD

4K DVB-T2 HD/
-C/-S2

HD Triple 
Tuner

DVB-T2 HD/
-C/-S2

Twin Triple 
Tuner

39,6 CM

15,6"

1) Aktionszeitraum: 01.09.2023 bis 28.02.2024. Alle Infos zur Aktion finden Sie unter www.extraklasse.de/extra-bonus. 2) Mögliche Einsparung bei der Nutzung von Wäschetrocknern der Energieeffizienzklas-
sen (EEK) A++ gegenüber Geräten der EEK B anhand des Grenzwertes der EEK A++ (236 kWh/Jahr) im Vergleich zum Grenzwert der EEK B (561 kWh/Jahr) in der Beladungsklasse 8 kg bei einer angenom-
menen Nutzungsdauer von 12 Jahren und einem angenommenen Strompreis von 0,42 €/kWh. 3) Verbrauch pro Jahr bei 160 Trocknungs-Zyklen im Standard-Baumwollprogramm bei vollständiger Beladung.

großes Kino,
     kleiner Preis!

  

Einbau-Geschirrspüler SMI4EBS21E
13 Maßgedecke • Speed Perfect+ programmabhängig ver-
ringerte Laufzeit um bis zu 66% • Active Water Technologie: 
weniger Wasser, weniger Energie, mehr Leistung • Startzeit-
vorwahl • Flex Korbsystem: komfortable Beladung • Home 
Connect App Steuerung • Aqua Stop • Art.-Nr.: 1417755

699,-UVP 1299,-

Efficient Dry: autom. 
Türöffnung am Ende des 
Trocknungsvorgangs

Made in 
Germany

Wärmepumpentrockner WT43HV93
autoDry: trocknet Wäsche exakt • Outdoor-Programm: 
schonendes Trocknen von Funktionstextilien • super40‘ 
trocknet kleine Beladungen (1 kg) in nur 40 Min. • Startzeit-
vorwahl • einfach zu reinigender easyClean-Filter • Jahres-
verbrauch3): 236 kWh • Energieeffi zienzklasse A++ (Spekt-
rum A+++ bis D) • Art.-Nr.: 1389803

549,-UVP 1029,-
nach 50 € Cashback1) 499,-

1-8 kg

Sparen Sie bis zu 
1638 € bei einer 
Nutzungsdauer 
von 12 Jahren!2)

Energie-
effi zienzklasse

A++

QLED

379,-UVP 399,-

Silence- 
Programm

41 dB

Waschvollautomat CWF14J03
Edelstahl-Trommel • Hygiene Programm für hygienisch 
saubere Waschergebnisse • Startzeitvorwahl • Nachlege-
funktion • Schleudereffi zienzklasse: B (max. 1400 U/Min.) • 
Aqua Stop-Schlauch • Art.-Nr.: 1390072

399,-UVP 569,-

Mengenautomatik: 
Wasser und Stromverbrauch 
werden der Waschart und 
Beladungs menge angepasst.

1-7 kg

55"

Diagonale138 cm

Anschluss

Schmidt
TV & Audio | Empfangstechnik | PC/Multimedia | Festnetz | Mobilfunk | Elektro-
Hausgeräte | Elektroinstallation

Stefan Schmidt e.K.
06556 Artern, Am Kalkfeld 1
Telefon 03466 364730, E-Mail: info@epschmidt.de
www.ep-schmidt-artern.de

direkt vor
der Tür

A 71 - 
Ausfahrt Artern
Gewerbegebiet Am Kalkfeld
direkt an der Autobahn.
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„Festival der Travestie“ mit Maria Crohn & Friends 2024 
am Freitag, dem 15. März 2024 im Bürgerhaus Wetzendorf

Nach dem umwerfenden Erfolg der letzten Jahre kommt am 15.März 
2024 Travestie Ikone Maria Crohn mit ihrem „Festival der Travestie“ 
endlich wieder in das Bürgerhaus Wetzendorf. Unter dem Motto 
„Endlich mal wieder richtig lachen! “ wird Travestie vom Feinsten 
geboten. Lassen Sie sich entführen in die Welt des perfekten 
Entertainments. Nur hochkarätige Künstler bekannt aus namhaften 
Cabarets und dem Fernsehen wurden für diese fulminante Show 
zusammengestellt. Eine wundervolle Revue mit Witz, Gesang, großen 
Kostümen, Starparodien, perfekten Illusionen und Stand UP Comedy. 
Hier jagt eine Attraktion die nächste, sodass dem Publikum schier der 
Atem stockt. Das Ganze dargeboten in einer rasant durchgestylten 
Show die Sie komplett aus dem Alltag in eine völlig fremde aber 
absolut faszinierende Welt entführen wird. „Festival der Travestie“ 
ist ein Strauß bekannter Stimmungsschlager in neuem Gewand, 
brüllend lustiger Komik, kurzweiliger Unterhaltung und ein absoluter 
Augenschmaus. 

Einfach eine traumhafte Illusion. Seien Sie dabei, wenn unsere vier wundervollen Travestiestars über die Bühne wirbeln. 
Unter dem Motto: „Endlich wieder richtig lachen“ erleben Sie eine völlig neue Show!

Also runter vom Sofa und rein in das perfekte Entertainment!

Einlass: 18.00 Uhr        Beginn: 20.00 Uhr          75,- € pro Person 
inkl. Abendbuffet und Glas Sekt zur Begrüßung 

Wir erweitern unser Team und suchen Sie!
Perfekter Service, eine kreative gesunde Küche und ein Wohlfühlambiente von der ersten bis zur letzten Minute. 
Wir verwöhnen unsere Gäste mit viel Herz, aber vor allem mit größter Professionalität. 
Deshalb sind wir immer auf der Suche nach qualifiziertem, engagiertem Personal. Aktuell suchen wir:

Köche (m/w/d) • Küchenleiter (m/w/d) • Restaurantleiter (m/w/d)

Servicekräfte (m/w/d) • Rezeptionisten (m/w/d) • Aushilfen (m/w/d)

Wir bieten Ihnen einen Arbeitsplatz in einem kleinen eingespielten Team. Wir möchten, dass Sie sich als Mitarbeiter 
wohlfühlen - damit Sie diese Herzlichkeit und Gastfreundschaft auch an unsere Gäste weitergeben können.
Wir erwarten von Ihnen echte Leidenschaft für die Gastronomie und ein überdurchschnittliches Engagement 

für das Wohl unserer Gäste.

Möchten Sie das Waldschlösschen-Team in Zukunft verstärken? 
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung. 
Per E-Mail an hebestadt@waldschloesschen-wangen.de

oder vereinbaren Sie telefonisch einen Termin für ein persönliches Gespräch unter 034461 255360




